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Je nach Arbeitsinhalt kann ein Schichtdienst mehr oder weniger belastend sein. Klassifizieren Sie daher in der Gefährdungsbeurteilung die Schichtarbeitsplätze nach Intensität der körperlichen und geistigen Anstrengung. Dabei hilft Ihnen der folgende Fragenkatalog.

	Fragebogen: „Anstrengung bei Nacht- und Schichtarbeit“

	Abteilung/Arbeitsbereich:

	Körperliche Belastungen
	nie
	gelegentlich
	häufig
	ständig

	1. Müssen Sie schwere Muskelarbeit leisten?
	
	
	
	

	2. Müssen Sie dieselbe Bewegung/denselben Handgriff immer wieder ausführen?
	
	
	
	

	3. Müssen Sie eine ungünstige Haltung einnehmen (Bücken, Knien etc.)?
	
	
	
	

	4. Müssen Sie extreme Temperaturen (Kühlhaus, Hochofen etc.) ertragen?
	
	
	
	

	5. Sind Sie bei der Arbeit Lärm, Vibrationen etc. ausgesetzt?
	
	
	
	

	6. Müssen Sie Helm, Gehörschutz bzw. Sicherheitsschuhe tragen?
	
	
	
	

	7. Sind Sie auf weitere Schutzkleidung angewiesen (z. B. Atemschutz, Handschuhe)?
	
	
	
	

	Geistige und psychische Belastungen:
	
	
	
	

	8. Arbeiten Sie am Computer?
	
	
	
	

	9. Müssen Sie Maschinen etc. überwachen?
	
	
	
	

	10. Müssen Sie viele Informationen gleichzeitig aufnehmen?
	
	
	
	

	11. Können Fehler die Sicherheit und Gesundheit von Menschen gefährden?
	
	
	
	

	12. Können Fehler einen erheblichen Sachschaden verursachen?
	
	
	
	

	13. Stehen Sie unter Zeitdruck?
	
	
	
	

	14. Sind die Reihenfolge und Aufgabenfülle der Arbeit fest vorgegeben?
	
	
	
	

	15. Müssen Sie mit Kunden, Patienten etc. umgehen?
	
	
	
	

	Bemerkungen, Anregungen etc.
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